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150. Geschäftsjahr
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Das Jahr 2025 war wieder ein besonderes Jahr. Allem voran schauen wir auf eine rundum 
gelungene Jubiläumsfeier inklusive Generalversammlung im September 2025 anlässlich unseres 
150-jährigen Bestehens. 
Die geopolitischen Spannungen wie etwa der Ukraine-Krieg oder der Konflikt zwischen Israel 
und der Hamas hielten die Welt weiterhin in Atem. Die Folgen zeigten sich in Deutschland in einer 
weiter anhaltenden wirtschaftlichen Schwächephase. 
Die hohen Inflationsraten des Jahres 2023 führten in den beiden letzten Geschäftsjahren zu 
spürbaren Kostensteigerungen, welche das Betriebsergebnis merklich belasteten. Die aus den 
Vorjahren bekannten Themenfelder, wie etwa überbordende Regulatorik, demographische 
Entwicklung, Nachhaltigkeit oder Digitalisierung haben uns im abgelaufenen Geschäftsjahr 
nach wie vor umgetrieben. In diesem schwierigen Umfeld haben wir im Jahr 2025 ein 
zufriedenstellendes Ergebnis erzielt.  
Durch die Einstellung neuer MitarbeiterInnen in den letzten Jahren sowie dem Umbau der 
Geschäftsstelle, welchen wir im Geschäftsjahr 2024 mit der Ausweitung der Bankräume in das 
Obergeschoss abgeschlossen haben, sehen wir uns für die Zukunft gut aufgestellt. Wir können 
nun mit altbewährter Akribie und neuem Tatendrang unsere Beratungsleistung für unsere 
Kunden weiterhin auf hohem Niveau erbringen. 
Unsere Bilanzsumme stieg um 7,2 % und schloss mit 84,38 Mio. €. Getragen wurde diese Stei-
gerung von den Kundenforderungen, welche sich um 7,0 Mio. € erhöhten. 
Der Jahresabschluss weist ein Ergebnis in Höhe von € 308.245,50 € aus. In unserem 
Jubiläumsjahr schütten wir erneut eine überdurchschnittliche Dividende von 6 % an unsere 
Mitglieder aus. 
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 84.379 78.767 5.612 7,12 

 
 

Das bilanzwirksame Kundenkreditgeschäft verzeichnete einen deutlichen Zuwachs von 13,46 %. 
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Forderungen an Kunden 59.161 52.142 7.019 13,46 

Wertpapiere 19.435 21.362 -1.927 -9,02 

Forderungen an Banken 3.852 3.309 543 16,41 

 

Darlehen über unsere Ver-
bundunternehmen 

29.012 23.736 5.276 22,23 

 111.460 100.549 11.001 10,94 

 



Passivgeschäft 
Die Kundeneinlagen stiegen im Jahr 2025 um 3,9 %. Seit dem Zinswechsel der der EZB im Jahr 
2023 haben wir die Konditionen unserer Sparbriefe deutlich angehoben. Daran haben wir auch 
im abgelaufenen Geschäftsjahr festgehalten. Marktgerechte Konditionen möchten wir unseren 
Kunden weiterhin anbieten. Wir werden daher die Zinsentwicklung weiter intensiv beobachten. 
Wir rechnen aktuell mit keinem weiter ansteigenden Zinsniveau und empfehlen unseren Kunden, 
die Geldanlage in kurz-, mittel- und langfristige Anlagen zu splitten, so dass jederzeit auf 
Zinsänderungen reagiert werden kann. 
 

 Berichtsjahr 
T€ 

2024 
T€ 

erä er g 
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Bi a ir sa es eschäft 

Bankrefinanzierungen 12.671 9.778 2.893 29,59 

Spareinlagen 10.167 10.497 -330 -3,14 

andere Einlagen 50.955 48.327 2.628 5,44 

Bi a ir sa es eschäft 

Bausparguthaben 2.323 2.401 -78 -3,25 

Rückkaufswerte LV 1.611 1.796 -185 -10,30 

Fondsanlagen 13.383 11.240 2.143 19,06 
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91.110 84.039 7.071 8,41 

 
ige a ital 

Die überdurchschnittliche Eigenkapitalausstattung ist kennzeichnend für unsere Vermögensla-
ge. Das Eigenkapital und weitere Passiva sind aktiv nur zu einem geringen Anteil unverzinslich 
gebunden, so dass hieraus ein erheblicher Ergebnisbeitrag generiert werden kann. Die 
aktivseitig bestehenden Laufzeitstrukturen können nur nach und nach an die aktuelle 
Zinslandschaft angepasst werden. 
Die Bank wird mit der vorgesehenen Verwendung des Jahresüberschusses die Rücklagen um 
T€ 300 und den Fonds für allgemeine Bankrisiken um T€ 60 aufstocken. Unser bilanzielles 
Kernkapital wird in der Folge auf knapp 10,23 Mio. € ansteigen und wird in Relation zur 
Bilanzsumme 12,1 % betragen. 
  

 Berichtsjahr 31  e  2024 
Geschäftsguthaben der verbleiben-
den Mitglieder 

139.750,00 € 135.000,00 € 

Gesetzliche Rücklagen 3.350.000,00 € 3.200.000,00 € 

Andere Ergebnisrücklagen 3.350.000,00 € 3.200.000,00 € 

Fonds für allgemeine Bankrisiken 3.385.835,23 € 3.325.370,81 € 

 
Die harte Kernkapitalquote sank auf 16,8 %, die Gesamtkapitalquote auf 17,5 %. 
 
 
 
 



Aktivseite 1. Jahresbilanz zum 31.12.2025
Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR
1. Barreserve

a) Kassenbestand 400.411,38 332
b) Guthaben bei Zentralnotenbanken 0,00 0

darunter: bei der Deutschen
Bundesbank 0,00 ( 0)

c) Guthaben bei Postgiroämtern 0,00 400.411,38 0
2. Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, die zur Refinanzierung

bei Zentralnotenbanken zugelassen sind
a) Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen

sowie ähnliche Schuldtitel öffentlicher Stellen 0,00 0
darunter: bei der Deutschen Bundesbank
refinanzierbar 0,00 ( 0)

b) Wechsel 0,00 0,00 0
3. Forderungen an Kreditinstitute

a) täglich fällig 3.851.859,82 3.309
b) andere Forderungen 0,00 3.851.859,82 0

4. Forderungen an Kunden 59.161.057,52 52.142
darunter:
durch Grundpfandrechte
gesichert 24.359.117,86 ( 22.869)
Kommunalkredite 711.306,23 ( 850)

5. Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere
a) Geldmarktpapiere

aa) von öffentlichen Emittenten 0,00 0
darunter: beleihbar bei der Deutschen
Bundesbank 0,00 ( 0)
ab) von anderen Emittenten 0,00 0,00 0
darunter: beleihbar bei der Deutschen
Bundesbank 0,00 ( 0)

b) Anleihen und Schuldverschreibungen
ba) von öffentlichen Emittenten 0,00 1.926
darunter: beleihbar bei der Deutschen
Bundesbank 0,00 ( 1.926)
bb) von anderen Emittenten 0,00 0,00 0
darunter: beleihbar bei der Deutschen
Bundesbank 0,00 ( 0)

c) eigene Schuldverschreibungen 0,00 0,00 0
Nennbetrag 0,00 ( 0)

6. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 19.435.447,68 19.435
6a. Handelsbestand 0,00 0
7. Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften

a) Beteiligungen 679.286,24 679
darunter:
an Kreditinstituten 60.669,00 ( 61)
an Finanzdienst-
leistungsinstituten 0,00 ( 0)
an Wertpapierinstituten 0,00 ( 0)

b) Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 8.050,00 687.336,24 8
darunter:
bei Kreditgenossen-
schaften 0,00 ( 0)
bei Finanzdienst-
leistungsinstituten 0,00 ( 0)
bei Wertpapierinstituten 0,00 ( 0)

8. Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 0
darunter:
an Kreditinstituten 0,00 ( 0)
an Finanzdienst-
leistungsinstituten 0,00 ( 0)
an Wertpapierinstituten 0,00 ( 0)

9. Treuhandvermögen 0,00 0
darunter: Treuhandkredite 0,00 ( 0)

10. Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand
einschließlich Schuldverschreibungen aus deren Umtausch 0,00 0

11. Immaterielle Anlagewerte
a) Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte

und Werte 0,00 0
b) entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und

ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und
Werten 0,00 0

c) Geschäfts- oder Firmenwert 0,00 0
d) geleistete Anzahlungen 0,00 0,00 0

12. Sachanlagen 797.494,83 844
13. Sonstige Vermögensgegenstände 44.952,33 92

Summe der Aktiva 84.378.559,80 78.767



Passivseite
Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR
1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

a) täglich fällig 0,00 0
b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 12.670.870,33 12.670.870,33 9.778

2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
a) Spareinlagen

aa) mit vereinbarter Kündigungsfrist
von drei Monaten 9.551.396,10 9.877

ab) mit vereinbarter Kündigungsfrist
von mehr als drei Monaten 615.578,02 10.166.974,12 620

b) andere Verbindlichkeiten
ba) täglich fällig 25.451.061,48 24.321
bb) mit vereinbarter Laufzeit

oder Kündigungsfrist 25.504.300,35 50.955.361,83 61.122.335,95 24.006
3. Verbriefte Verbindlichkeiten

a) begebene Schuldverschreibungen 0,00 0
b) andere verbriefte Verbindlichkeiten 0,00 0,00 0

darunter:
Geldmarktpapiere 0,00 ( 0)
eigene Akzepte und
Solawechsel im Umlauf 0,00 ( 0)

3a. Handelsbestand 0,00 0
4. Treuhandverbindlichkeiten 0,00 0

darunter: Treuhandkredite 0,00 ( 0)
5. Sonstige Verbindlichkeiten 115.741,20 111
6. Rechnungsabgrenzungsposten 62.632,78 49

6a. Passive latente Steuern 0,00 0
7. Rückstellungen

a) Rückstellungen für Pensionen u. ähnliche Verpflichtungen 0,00 0
b) Steuerrückstellungen 23.158,81 3
c) andere Rückstellungen 148.540,00 171.698,81 127

8. [gestrichen] 0,00 0
9. Nachrangige Verbindlichkeiten 0,00 0

10. Genussrechtskapital 0,00 0
darunter: vor Ablauf von
zwei Jahren fällig 0,00 ( 0)

11. Fonds für allgemeine Bankrisiken 3.385.835,23 3.325
darunter: Sonderposten
nach § 340e Abs. 4 HGB 0,00 ( 0)

12. Eigenkapital
a) Gezeichnetes Kapital 141.200,00 136
b) Kapitalrücklage 0,00 0
c) Ergebnisrücklagen

ca) gesetzliche Rücklage 3.200.000,00 3.150
cb) andere Ergebnisrücklagen 3.200.000,00 6.400.000,00 3.150

d) Bilanzgewinn 308.245,50 6.849.445,50 114
Summe der Passiva 84.378.559,80 78.767

1. Eventualverbindlichkeiten
a) Eventualverbindlichkeiten aus weiter-

gegebenen abgerechneten Wechseln 0,00 0
b) Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und

Gewährleistungsverträgen 100.066,42 145
c) Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten

für fremde Verbindlichkeiten 0,00 100.066,42 0

2. Andere Verpflichtungen
a) Rücknahmeverpflichtungen aus

unechten Pensionsgeschäften 0,00 0
b) Platzierungs- u. Übernahmeverpflichtungen 0,00 0
c) Unwiderrufliche Kreditzusagen 1.545.422,68 1.545.422,68 3.351

darunter: Lieferverpflichtungen
aus zinsbezogenen
Termingeschäften 0,00 ( 0)



2. Gewinn- und Verlustrechnung
für die Zeit vom 01.01.2025 bis 31.12.2025

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Zinserträge aus
a) Kredit- und Geldmarktgeschäften 1.900.073,65 1.593
b) festverzinslichen Wertpapieren und

Schuldbuchforderungen 12.383,56 1.912.457,21 20
darunter: in a) und b)
angefallene negative Zinsen 0,00 ( 0)

2. Zinsaufwendungen 839.532,89 1.072.924,32 878
darunter: erhaltene
negative Zinsen 0,00 ( 0)

3. Laufende Erträge aus
a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren 442.590,00 451
b) Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 21.983,29 20
c) Anteilen an verbundenen Unternehmen 0,00 464.573,29 0

4. Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs-
oder Teilgewinnabführungsverträgen 0,00 0

5. Provisionserträge 432.740,25 531
6. Provisionsaufwendungen 16.058,84 416.681,41 14
7. Nettoertrag/-aufwand des Handelsbestands 0,00 0
8. Sonstige betriebliche Erträge 3.046,15 96
9. [gestrichen] 0,00 0

10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen
a) Personalaufwand

aa) Löhne und Gehälter 735.650,41 615
ab) Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung und für Unterstützung 130.728,11 866.378,52 121
darunter: für
Altersversorgung 2.365,45 ( 2)

b) andere Verwaltungsaufwendungen 593.467,16 1.459.845,68 575
11. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf

immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen 48.429,40 57
12. Sonstige betriebliche Aufwendungen 660,00 84
13. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen und

bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen
zu Rückstellungen im Kreditgeschäft 0,00 0

14. Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und bestimmten
Wertpapieren sowie aus der Auflösung
von Rückstellungen im Kreditgeschäft 60.649,53 60.649,53 4

15. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen,
Anteile an verbundenen Unternehmen und wie
Anlagevermögen behandelte Wertpapiere 0,00 18

16. Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen an
verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen
behandelten Wertpapieren 0,00 0,00 0

17. Aufwendungen aus Verlustübernahme 0,00 0
18. [gestrichen] 0,00 0
19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 508.939,62 352
20. Außerordentliche Erträge 0,00 0
21. Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0
22. Außerordentliches Ergebnis 0,00 ( 0)
23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 139.464,10 119

darunter: latente Steuern 0,00 ( 0)
24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen 765,60 140.229,70 1

24a. Aufwendungen aus der Zuführung zum Fonds für allgemeine
Bankrisiken

60.464,42 125

25. Jahresüberschuss 308.245,50 107
26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 0,00 7

308.245,50 114
27. Entnahmen aus Ergebnisrücklagen

a) aus der gesetzlichen Rücklage 0,00 0
b) aus anderen Ergebnisrücklagen 0,00 0,00 0

308.245,50 114
28. Einstellungen in Ergebnisrücklagen

a) in die gesetzliche Rücklage 0,00 0
b) in andere Ergebnisrücklagen 0,00 0,00 0

29. Bilanzgewinn 308.245,50 114



Ertragslage 
Das Ergebnis in einem herausfordernden Umfeld stellt uns zufrieden. Nach den hohen 
Kostensteigerungen im Vorjahr konnten wir im Jahr 2025 unsere CIR auf 77,2 % senken. Sie 
bewegte sich aber weiterhin über unserer Planungsgrenze von 65 %. 
Der Zinsüberschuss konnte von T€ 1.205,2 auf T€ 1.537,5 gesteigert werden. Ursächlich hierfür 
war die starke Zunahme der Forderungen an Kunden, welche mit höheren Zinssätzen als in den 
Vorjahren vergeben werden konnten. Aufgrund rückläufiger Kreditvermittlungen konnte das 
Provisionsergebnis des Vorjahres von 0,67 % zur durchschnittlichen Bilanzsumme nicht erreicht 
werden. Es betrug im Geschäftsjahr 2025 0,53 %. 
Vor Bewertung erreichten wir ein Betriebsergebnis von TEUR 570. 
Davon wurden T€ 60 dem Fonds für allgemeine Bankrisiken vorab zugeführt. 
 

rs lag r e Erge s er e g 
Der Vorstand schlägt im Einvernehmen mit dem Aufsichtsrat vor, den Jahresüberschuss von 
308.245,50 € wie folgt zu verwenden: 
 

Ausschüttung einer Dividende von 6,0 % 8.245,50 € 

Zuweisung zu den a) Ergebnisrücklagen 150.000,00 € 

Zuweisung zu den b) Anderen Rücklagen 150.000,00 € 

 308.245,50 € 

 
s l  0 6 

Aufgrund der geopolitischen Situation, die sich insbesondere seit dem Beginn des Konfliktes 
zwischen den USA und Israel auf der einen Seite und dem Iran auf der anderen Seite im I. Quartal 
2026 verschärft hat, wird auch das Jahr 2026 für die Volksbank Brandoberndorf eG sehr 
herausfordernd. Die bisherigen Hochrechnungen für das Jahr 2026 zeigen dennoch 
zufriedenstellende Werte und wir blicken mit Optimismus in die Zukunft. Im II. Halbjahr 2026 
werden wir im Bereich der Digitalisierung weiter voranbringen. Wir denken, dadurch den 
Anforderungen unserer Kunden an eine moderne Bank auch in Zukunft gerecht zu werden. 
 
Der Jahresabschluss und der Lagebericht in der gesetzlich vorgeschriebenen Form liegen in 
unseren Geschäftsräumen zur Einsichtnahme aus. Die Offenlegung erfolgt im elektronischen 
Bundesanzeiger. 
 
Der Jahresabschluss, bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang, trägt 
den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk des 
 
Genoverband e.V. 
Wilhelm Haas-Platz 
63263 Neu-Isenburg 
 
VOLKSBANK BRANDOBERNDORF EG 
Cleeberger Straße 6 
35647 Waldsolms 
 
Haas                                       Braese 
 
Telefon: 06085/97070 
E-Mail:  email@vb-brandoberndorf.de 
Internet: www.vb-brandoberndorf.de 
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*SDG = Sustainable Development Goals

Armut in jeder Form und überall beenden.

Den Hunger beenden, Ernährungssicherheit 
und eine bessere Ernährung erreichen und 
eine nachhaltige Landwirtschaft fördern.

Städte und Siedlungen inklusiv, sicher, wider-
standsfähig und nachhaltig gestalten.

Ein gesundes Leben für alle Menschen jeden 
Alters gewährleisten und ihr Wohlergehen  
fördern.

Nachhaltige Konsum- und Produktionsmuster 
sicherstellen.

Inklusive, gerechte und hochwertige Bildung 
gewährleisten und Möglichkeiten lebenslangen 
Lernens für alle fördern.

Umgehend Maßnahmen zur Bekämpfung  
des Klimawandels und seiner Auswirkungen 
ergreifen.

Geschlechtergleichstellung erreichen und alle 
Frauen und Mädchen zur Selbstbestimmung 
befähigen.

Ozeane, Meere und Meeresressourcen im  
Sinne nachhaltiger Entwicklung erhalten und 
nachhaltig nutzen.

Verfügbarkeit und nachhaltige Bewirtschaftung 
von Wasser und Sanitärversorgung für alle  
gewährleisten.

Landökosysteme schützen, wiederherstellen  
und ihre nachhaltige Nutzung fördern, Wälder 
nachhaltig bewirtschaften, Wüstenbildung  
bekämpfen, Bodendegradation beenden und 
umkehren und dem Verlust der Biodiversität  
ein Ende setzen.

Zugang zu bezahlbarer, verlässlicher, nach- 
haltiger und moderner Energie für alle sichern.

Friedliche und inklusive Gesellschaften für eine 
nachhaltige Entwicklung fördern, allen Menschen 
Zugang zur Justiz ermöglichen und leistungs- 
fähige, rechenschaftspflichtige und inklusive  
Institutionen auf allen Ebenen aufbauen.

Dauerhaftes, inklusives und nachhaltiges  
Wirtschaftswachstum, produktive Vollbe- 
schäftigung und menschenwürdige Arbeit  
für alle fördern.

Umsetzungsmittel stärken und die Globale 
Partnerschaft für nachhaltige Entwicklung*  
mit neuem Leben erfüllen.

Eine widerstandsfähige Infrastruktur aufbauen, 
inklusive und nachhaltige Industrialisierung  
fördern und Innovationen unterstützen.

TU DU’s FÜR DICH UND DIE WELT.

Ungleichheit in und zwischen Ländern verringern.


